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der Schweiz der Zuwachs am Hauptbestand beim V-Grad größer als beim V-Grad
sei, als unzutreffend bezeichnen.

Die auf ein sehr reiches Material gestützte Arbeit — das Litteraturverzeichnis
weist nicht weniger als 208 Nummer» auf — gewährt zweifelsohne einen vortrefflichen

Ueberblick über die successive Entwicklung des Durchforstungsbetriebes und der

Durchforstungslehre. Um aber vollständig zu sein, hätte die Schrift auch die

französische Literatur berücksichtigen müssen, fiihrt doch der Herr Verfasser selbst aus, daß

wahrscheinlich lün Ramsl à lllonesan's berühmtes Werk (1755) die preußische

Forstordnung von 1780 beeinflußt habe. Auch ist zu bedauern, wenn freilich für eine

geschichtliche Studie vollkommen gerechtfertigt, daß diese nicht über 1873 hinausgeführt

wurde, indem gerade die neuere Zeit zur Klärung der Durchforstungsfrage sehr

Wesentliches beigetragen hat. Auch so aber bietet die Arbeit des Herrn Laschte eine

Fülle von Anregung und Belehrung.

—

Anzeigen.

Forstschule des eidg. Polytechnikums.
(Wintersemester vom 6. Oktober 1902 bis 21. März 1903.)

1. Jahreskurs. Rudio: Höhere Mathematik 5 Std., Übungen 2 Std. —

Schulze: Anorganische Chemie, mit Repctitorium 4 Std. — Decoppet: Intro-
àotion clans los seisnoos lorsstières 1 Std., Lxenrsions ^/s Tag. — Vakat:
Allgemeine Botanik 3 Std., Repctitorium 1 Std. — C. Keller: Allgemeine Zoologie
mit Berücksichtigung der land- und forstwirtschaftlich wichtigen Tiere 4 Std., Repctitorium

1 Std. — Z wicky mit.... : Planzeichnen 4 Std., Technisches Rechnen 1 Std.
— Platter: Grundlehren der Nationalökonomie 3 Std., Repctitorium 1 Std. —
Eh art on: Reonomio politigus 2 Std., Répétition 1 Std.

2. Jahre skurs. Weiß: Physik 4 Std., Nepetitorium 1 Std. — En gler:
Waldbau, I. Teil 5 Std., Exkursionen und Übungen 1 Tag. — Schulze: Agrikultur-
chemic, I. Teil(Pflanzenernährungslchrc) 2 Std. — Z w i ck y: Vermessungskunde 3 Std. —
Zwicky mit...: Übungen 2 Std. — Heim: Allgemeine Geologie 4 Std.,
Repctitorium 1 Std. — Vakat: Pflanzenpathologie mit Nepetitorium 1 Std.,
Mikroskopierübungen 2 Std. — Weilen mann: Meteorologie und Klimatologie 3 Std. —

Platter: Finanzwissenschaft 2 Std., Repctitorium 1 Std. — Charton: Selenes

tlnaneiörs 2 Std., Répétition 1 Std.

3. Jahreskurs. Decoppet: Lrotsetion clss torsts 3 Std., Lolitigus
lorsstiörs, polies torsstisrs st statist! gus 4 Std. — Felbcr: Forsteinrichtung
4 Std., Forstbenutzung 3 Std., Exkursionen und Übungen 1 Tag. — Engler:
Waldbau, II. Teil (ausgewählte Kapitel) 2 Std. — Zwicky: Straßen-und Wasserbau,

mit Nepetitorium 4 Std. — Zwicky mit...: Konstruktionsübungcn 4 Std. —
Rölli: Vcrkehrsrccht (II. Teil), mit Nepetitorium 3 Std. — H eu s cher: Fischerei
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und Fischzucht 2 Std. — Moos: Alpwirtschaft 1 Std, — Va tat: Pflanzenpathologie

mit Nepelitoriuui 1 Std.

Vorlesungen an der kgl. Forstakademie Hannov. Münden
im Winter-Semester 1902/1 903..

(Beginn des Wintersemesters Mittwoch den IS. Okt. 1902, Schluß 14 Tage vor Ostcrn1903.)

Obcrforstmeister Weise: Waldbau, forstliche Exkursionen. — Forstmeister

Sellheim: Forstbcnutzung, forstl. Exkursionen. — Forstmeister Dr. Jcutsch:
Agrar- und Forstpolitik, Forstverwaltung, forstl. Exkursionen. — Forstmeister Michaelis:

Forstgcschichte, Repetitor, forstliche Exkursionen. — Forstassessor Japing: Forstliches

Repetitor. — Prof. Dr. Bus g en: Allgemeine Botanik, Laubhölzer im Winter-
zustand, mikroskopische Übungen, botanisches Repctiior. — Geh. Reg.-Rat Prof. Dr.
Metzger: Spezielle Zoologie, zoologisches Repetitor. — Professor Dr. Councler:
Anorganische Chemie, Repetitor für Chemie und Mineralogie. — Professor Dr.

Hornberger: Meteorologie, Physik, Repetitor. — Professor Dr. Baute:
Mathematische Begründung der Waldwcrtbercchnung, Holzmeßkunde und des Wegebaues,
geodätische Aufgaben, Mechanik. — Professor Dr. v. Hippcl: Zivil- und
Strafprozeß. — Professor Dr. v. S e elh o rst: Landwirtschaft für Forstleute. — Medizinalrat
Dr. Schulte: Erste Hilfe bei Unglücksfällen.

Anmeldungen sind an den Unterzeichneten zu richten, und zwar unter Beifügung
der Zeugnisse über Schulbildung, forstl. Vorbereitung, Führung, sowie eines

Nachweises über die erforderlichen Mittel und unter Angabe des Militärvcrhältnisses.

Der Direktor der Forstakademie.

Technische Hochschule zu Karlsruhe, Abteil, sür Forstwesen.
Vorlesungen im Wintersemester 1902/1903. — Beginn 1. Oktober.

Haußner: Elementare und analytische Geometrie der Ebene mit Übungen;

Arithmetik und Algebra; ebene und sphärische Trigonometrie. — Lehmann:
Experimentalphysik!. — S ch leiermach er: Elementarmechanik. — Eugler: Anorgan.
Expcrimentalchemie. — Futter er: Mineralogie. — Klein: Allgemeine Botanik;
Pflanzenkrankhciten; mikroskopisches Praktikum. — Nüßlin: Zoologie I; Fischerei
und Fischzucht. — Haid: Praktische Geometrie mit Übungen. Schultheiß:
Meteorologie. — Siefert: Waldbau I; Forstbenutzung. — Müller: Holzmeßkunde;

Forsteinrichtung I; forstliche Statik; Encyklopädie der Forstwissenschaft. — Haus-
rath: Forstpolitik; Forstverwaltung und Forst-Statistik; Forst- und Jagdgcschichte;

Kolloquium über ausgewählte Kapitel der forstlichen Betriebs- und Produktiouslehre. —
Deurer: Encyklopädie der Landwirtschaft. — Drach: Wiesenbau. — Lewald:
Forst- und Jagdrechl; gewerbliche und soziale Gesetzgebung. — Dorn er: Bürgerliches

Recht. — Süpfle: Reichsversassung. — v. Zwicdincck: Allgemeine
Volkswirtschaftslehre ; Arbeiterfrage.
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Vorlesungen an oer Universität Tübingen.
Wintersemester 1962/1963.

Brill: Einführung in die höhere Mathematik, Übungen im mathematischen

Seminar. — Stahl: Höhere Algebra, Übungen im mathematischen Seminar. —
Maurer: Bestimmte Integrale, Differentialgleichungen. — Paschen: Experimentalphysik,

2 Teil, physikalische Übungen für Anfänger, physikalisches Kolloquium. —

Waitz: Meteorologie. — Wisliccnus: Anorganische Experimentalchemie. —
Hüfner: Praktisch-chemische Übungen für Anfänger. — Plieninger: Nepetitorium
der allgemeinen Geologie und Erdgeschichte. — Sommerfeldt: Mineralogie und

Gesteinslehre, mineralogische und petrographische Übungen. — Vöchting: Allgemeine
Botanik und spez. Morphologie der Kryptogamen, mikroskopischer Kursus. — Hegel-
maier: Mikroskopische Demonstrationen über Anatomie der Hölzer und Baumrinden.

— Winkler: Bakterien und Pilze. — Blochmann: Allgemeine und spezielle

Zoologie. — Schönberg: Nationalökonomie, allgcin. Teil. — Neumann:
Finanzwissenschaft. — Triepcl: Einführung in die Rechtswissenschaft. — Allgemeines
Staatsrecht und Staatslehre. — Jolly: Deutsches Reichsstaatsrecht, württembergisches

Staatsrecht. — Leemann: Landwirtschaftliche Betriebslehre. — Bühler:
Einleitung in die Forstwissenschaft, Waldbau zweiter Teil, mit Übungen, forstliche

Betriebseinrichlnng, erster Teil mit Übungen, seminaristische Übungen für Vorgerücktere,

Exkursionen und Übungen.— Wagner: Forstbenntznng, Waldwegbau, Forstschutz,

allgemeiner Teil mit Ausschluß der Forstzoologie, Exkursionen und Übungen.

— Hesse: Forstschntz, zoologischer Teil.

Das Wintersemester beginnt am 16. Oktober 1962 und schließt am 14. März 1963.

Vorlesungen für Studierende der Forstwissenschaft an der

Universität München
im Wintersemester 1962/1963.

(Beginn der Vorlesungen am 22. Oktober.)

Forstwissenschaftliche Disziplinen: Professor Or. Weber:
Forsteinrichtung 4 Std., Baum- und Bestandesschätzung 2 Std., praktische Übungen in
Forsteinrichtnng. — Professor vr. Mayr: Waldbau 6 Std., Anleitung zu Arbeiten
in Waldbau zc. ?c. — Professor vr. Endres: Forstpolitik S Std., Waldwertrechnung

und Statik 4 Std., Übungen in derselben. — Professor Or. Ramann: Bodenkunde

4 Std., bodenknndliches Praktikum 2 Std. — Professor vr. Frhr. von Tub en f:
Anatomie und Physiologie der Pflanzen 4 Sd., Mikroskopisches Praktikum. Professor
Or. Paul y: Zoologie der Wirbeltiere 4 Std. — Privatdozcnt vr. Hefele
beurlaubt. — Privatdozent Or. Schneider: Entwicklung der Forstwissenschaft und
Forstwirtschaft ?c. zc. 1 Std.

L. Grund- und Hilfswissenschaften: Professor Geh. Hof-Rat Or.
Brentano: Allg. Volkswirtschaftslehre o Std., ökonomische Politik S Std. — Pro-
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fessor Dr. Lotz: Finanzwissenschaft 5 Std. — Professor Dr. Gg. von Mayr:
Allgemeine Nationalökonomie 5 Std., Statistik 4 Std. — Professor I)r. Röntgen:
Experimentalphysik ö Std., Prof. Ritter von Baeyer: Anorganische Experimentalchemie

ö Std. — Professor Or. G rot h Mineralogie 5 Std. — Professor vr. Erk:
Meteorologie und Klimatologie 3 Std.

Forstliche Vorlesungen an der Universität Gießen
im Wintersemester 1902/1903.

Geh. Hofrat Professor Dr. Heß: Forstpolitik 6 Std.; Forstschntz mit
Demonstrationen, II. Teil nach seinem Lehrbuch (3. Aufl., II. Band 1900), 4 Std. ;
praktischer Kursus über Forstbcnutzung, einmal. — Professor Dr. Wimmenauer:
Forstverwaltungslehre 2 Std. ; Forstgeschichte und Forststatistik 2 Std. ; Waldertragsregelung
nach hessischer Vorschrift, mit Allsführung eines praktischen Beispiels, 2 Std. mit
Exkursionen, einmal; Anleitung zum Planzeichnen 2 Std.

Beginn der Jmmatrikulation am 20. Oktober, der Vorlesungen am
27. Oktober. Das allgemeine Vorlesungsverzeichnis der Universität kann von dem

Sekretariat derselben bezogen werden. Ein forstlicher Lektionsplan für das Biennium
1901/1903 und eine Schrift über den forstwissenschaftlichen Unterricht an der

Universität Gießen wird auf Wunsch von der Direktion des akademischen Forstinstituts
unentgeltlich verabfolgt.
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